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Vorwort

19. September 2015: Die Tagesschau berichtet „VW droht Milliardenstrafe“. Diese 
Meldung über das Vorgehen amerikanischer Behörden gegen VW wegen manipu-
lierter Abgaswerte bei VW-Dieselfahrzeugen war zunächst die Spitze eines Eis-
bergs, sie hatte nicht nur eine lange Vorgeschichte, es folgten weitere Skandale, 
auch bei anderen Herstellern. Während zunächst der Begriff „VW-Skandal“ durch 
die Medien ging, folgen nun „Abgasskandal“, „Abgasaffäre“ oder in den USA 
„Dieselgate“.

Zunächst wurde ich nur aus dem privaten Umfeld und von Studenten gefragt, 
was ich davon halte, sinngemäß hatte ich häufig geantwortet und auch in einem 
Leserbrief an eine Zeitung geschrieben, dass viele Autohersteller in irgendeiner 
Weise Abgas- und Verbrauchswerte manipulieren würden und sich VW dabei 
durch die US-Behörden ertappen ließ. 2015 und 2016 folgten Interviews in ZDF, 
ARD und Printmedien, die nur knappe Aussagen zum Thema ermöglichten. 2016 
wurde ich durch einen Untersuchungsausschuss des Europäischen Parlaments in 
Brüssel angehört, dort konnte ich etwas ausführlicher Stellung nehmen. Noch aus-
führlicher soll dieses Buch informieren. Es fiele mir wahrscheinlich nicht schwer, 
wie in früheren Fachbüchern ca. 200 bis 300 Seiten zu diesem Thema zu schreiben.

Dieses kleine Büchlein soll kein umfassendes Fachbuch sein, das sämtliche his-
torische, gesundheitliche, technische, rechtliche und politische Aspekte umfassend 
darstellt; es soll vielmehr in komprimierter Form darstellen, wie es zum Skandal 
kam, was er für unsere Gesundheit bedeutet, wie Abgasreinigung und Motorsteu-
ergeräte funktionieren, welche Täuschungsmöglichkeiten es gibt, was in Europa 
und den USA legal ist und was nicht, welche rechtlichen und politischen Folgen 
dies hat und wie man es in Zukunft besser machen kann. Der interessierte Leser 
kann dann mit Hilfe der Literaturhinweise im Buch bestimmte Themenbereiche 
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weiter vertiefen. Im Gegensatz zu meinen Fachbüchern habe ich leicht zugängliche 
Quellen insbesondere im Internet bevorzugt (darunter auch die relevanten Rechts-
normen der EU), an einigen Stellen ist allerdings der Verweis auf wissenschaftliche 
Literatur sinnvoll und erforderlich.

Als Ingenieur und Autor technischer Fachbücher, der den Umgang mit nüchter-
nen, nicht interpretierbaren Fakten gewohnt ist, stellt die Darstellung politischer 
Aspekte für mich eine schwierige, aber auch reizvolle Aufgabe dar. Natürlich habe 
ich auch eine eigene Meinung; durch die Darstellung unterschiedlicher politischer 
Standpunkte möchte ich aber dem Leser helfen, sich selbst eine Meinung zu bil-
den. Zugunsten der Lesbarkeit für den Laien habe ich im Gegensatz zu den Fach-
büchern versucht, mit Fachbegriffen und Formeln sparsam umzugehen, der Ex-
perte möge mir die dadurch manchmal erforderlichen Umschreibungen verzeihen.

Für die Bereitstellung von Abb. 4.4, 4.5 und 4.6 danke ich Herrn Felix Domke.

Aschaffenburg, Deutschland Kai Borgeest  
21. Dezember 2016

Vorwort
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Vorwort zur 2. Auflage

Nachdem 2017 die erste Auflage dieses Buchs erschien, hat sich viel verändert. 
Weitere unzulässige Abschaltfunktionen wurden aufgedeckt. Realitätsnähere Ab-
gastests sind etabliert. Es gibt moderne Motoren, die auch im Fahrbetrieb und nicht 
nur auf dem Prüfstand Abgasgrenzwerte einhalten. Die Rechtsprechung hat sich 
fortentwickelt.

So ist es an der Zeit für eine neue Auflage dieses Buches. Das Ziel dabei ist, 
trotz der vielen Neuigkeiten den Umfang nicht zu sehr wachsen zu lassen und wie 
in der ersten Auflage die Verständlichkeit für Laien in den Vordergrund zu stellen. 
Umfangreiche Literaturhinweise ermöglichen es dem Leser, tiefer in weitere tech-
nische, rechtliche, ökonomische oder politische Details einzusteigen.

Aschaffenburg, Deutschland Kai Borgeest  
April 2021
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